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...mitWeitsicht

Protokol 1
Gemeindeversammlung vom 1. Dezember 2021,

20.00 Uhr - 21.35 Uhr, in der Mehrzweckhalle Feldmatt

Die Stimmberechtigten der Einwohnergemeinde Rain besammeln sich heute zur Behandlung der folgen-

den Traktanden:

1. Aufgaben- und Finanzplan fürdie Periode 2022 - 2025 und Budget der Einwohnergemeinde Rain

1.1 Kenntnisnahme vom Aufgaben- und Finanzplan 2022-2025

1.2 Genehmigung Budget 2022 unter Berücksichtigungeines Steuerfusses von 1.8 Einheiten

1.3 Kenntnisnahme vom Bericht der Controlling-Kommission

1.4 Wahl Truvag Revisions AG als externe Revisionsstelle

2. Abrechnung Sonderkredite

2.1 Verlegung Chrummweidstrasse

2.2 Neubau Sportplatz mit Spielplatz

3. Kenntnisnahme Gemeindestrategie

4. Kenntnisnahme Legislaturprogramm 2020-2024

5. Genehmigung Gemeindevertrag Fusion Musikschule

6. Verschiedenes

6.1 Orientierungen

6.2 Wünscheund Anregungen

6.3 Verabschiedungen



In seinen einleitenden Worten heisst GemeindepräsidentOskar Berli die Anwesenden zur heutigen Ge-

meindeversammlung herzlich willkommen. Er habe sich sehr gefreut, endlich nach zwei Jahren wieder

eine Gemeindeversammlung durchführenzu können,auch in der Hoffnung, dass er die Anwesenden im

Anschluss zum Apero einladen dürfe.Leider müssenman aus bekannten Gründenauch heute Abend

daraufverzichten.

Seit bald zwei Jahren seien wir all in unseren Tätigkeiten,in Beruf, Familie und Freizeit eingeschränkt.

Die Pandemie habe uns in allen Lebensbereichen herausgefordert. Das benötigeVerständnisund Rück-

sichtnahme und manchmal auch etwas mehr Zeit. Die Auswirkungen der Pandemie haben aber auch die

Verwaltung, den Werkdienst, Vereine und Institutionen gefordert und personell wie auch finanziell be-

lastet.

Auch die Pflegewohngruppe Sonnenrain sei davon nicht verschont geblieben. Der Gemeinderat Rain

helfe auch dort und unterstützedie fürdie Gemeinde wichtige Institution im Rahmen seiner Möglichkei-

ten, auch wenn dies nicht immer so wahrgenommen werde. Mit dem Solidaritätsbeitrag,welcher im

Budget 2022 vorgesehen sei, zeige der Gemeinderat aus seiner Sicht ein klares Bekenntnis zum Sonnen-

rain. Entscheiden werden Sie heute Abend, in sie das vorgeschlagene Budget genehmigen.

GemeindepräsidentOskar Berli bedankt sich bei all den Freiwilligen, die in irgendeiner Form Unterstüt-

zung und Hilfe anbieten. Das sei gelebte Dorfgemeinschaft. Er danke, wenn die Solidaritätweitergelebt

werden.

Sicher haben Sie auch festgestellt, dass den Anwesenden neue Gesichter entgegenblicken. Seit der letz-

ten Gemeindeversammlung sind nur noch zwei Personen übriggeblieben.GemeindepräsidentOskar

Berli heisstwillkommen:

- Sonja Wiss, Ressort Bildung seit 1.8.2021
- Roberto Neff, Ressort Finanzen und Sicherheit, seit 1.9.2020
- Arno Wespi, Ressort Soziales und Gesundheit, seit 1.9.2020

Gemeindepräsidentdankt den neuen Ratsmitgliedern fürihr Engagement.

Mit diesen einleitenden Worten begrüsstGemeindepräsidentOskar Berli alle im Namen des Gemeinde-

rates zur heutigen Gemeindeversammlung.

GemeindepräsidentBerli heisst besonders diejenigen Willkommen

• welche das erste Mal den Weg zur Versammlung kommen,

• alle Jungbürgerinnenund Jungbürgersowie

• alle Neuzuzügerinnenund Neuzuzüger.

Grundsätzlichmöchteer allen Anwesenden danken, welche mit dem Besuch der Gemeindeversamm-

lung ihr Interesse an der Gemeinde und deren Entwicklung bekunden. Der Gemeinderat aber auch die



Mitarbeiterinnen und Mitarbeiten empfinden das als Wertschätzunggegenüberihrer Arbeit und ihrem

Engagement. Besten Dank!

Persönlich begrüsstwerden:

• Martin Merz

• Erich Hausheer (Gemeindeleiter Kirchgemeinde Rain)

Entschuldigt haben sich:

• KantonsrätinJudith Schmutz

• Angelika Burri, PräsidentinSVP Rain

GemeindepräsidentOskar Berli erklärtdie heutige Versammlung füreröffnetund macht folgende Fest-

stellungen:

1. Die Versammlung wurde rechtzeitig angekündigtund vorschriftsmässigpubliziert.
2. Die sachbezogenen Akten sind auf der Gemeindekanzlei zur Einsichtnahme aufgelegen.

3. In alle Haushaltungen wurde eine Botschaft mit den DetailerläuterungenAngaben zugestellt.

4. Der Gemeindeschreiber führtvon Amtes wegen das Protokoll und der Gemeindepräsident leitet

von Amtes wegen die Versammlung.

GemeindepräsidentOskar Berli fragt an, ob gegen diese Feststellungen opponiert wird.

Es werden keine Einwändeerhoben.

GemeindepräsidentOskar Berli erkundigt sich nach Personen, die nicht Stimmberechtigt sind. Das heisst

Personen die das 18. Altersjahr noch nicht vollendet haben oder seit mindestens 5 Tagen nicht ange-

meldeten Wohnsitz in Rain haben?

Es meldet sich keine Personen.

Der Vorsitzende kommt zur Bestellung des Versammlungsbüros. Nebst den von Amtes wegen dem Büro

angehörenden Gemeindepräsident und der Gemeindeschreiber werden als Stimmenzählervorgeschla-

gen:

Rinaldo Gärtner,Chileweg 1, Rain

Lars Estermann, Chileweg 1, Rain

GemeindepräsidentOskar Berli erkundigt sich nach anderen Vorschlägen.Aus der Versammlung werden

keine anderen Personen vorgeschlagen. Er erklärtdie Vorgeschlagenen fürgewählt.

• Stimmberechtigte laut Register:

• Anwesend:

• Absolutes Mehr:

2083 Stimmberechtigte

72 Stimmberechtigte

37 Stimmberechtigte



GemeindepräsidentOskar Berli kommt zu den Abstimmungsformalitäten:

• §107 des Stimmrechtsgesetzes hältfest, dass eine Gemeindeversammlung grundsätzlichoffen und

mit Handmehr abgestimmt wird.
• Das Gesetz hältauch fest, dass 1/5 der Anwesenden eine geheime Abstimmung verlangen und 2/5

derAnwesenden einen Urnengang herbeiführenkönnen.

• Beim offenen Handmehr werden zur Berechnung des absoluten Mehr die gültigenStimmen mass-

gebend sein. Stimmenthaltungen werden nicht berücksichtigt.

Noch ein organisatorischer Hinweis durch GemeindepräsidentOskar Berli:

Wenn Wortmeldungen erfolgen, bitte er dies mit Handergeben bekannt zu geben und anschliessend

maskiert bis ans Mikrofon zu treten. Die Maske kann zum Sprechen abgezogen werden und anschlies-

send wieder maskiert zum Platz zurückzugehen. Er danke fürdas Verständnis.

Gegen diese Anordnung erfolgt aus der Versammlung kein Wortbegehren und es wird dagegen auch

nichtopponiert.

Er gibt die Traktanden der heutigen Versammlung bekannt und erkundigt sich, ob gegen die Traktanden-

liste Einwände vorgebracht werden. Nachdem keine Wortmeldungen erfolgen, erklärter, dass auf die

Traktanden stillschweigend eingetreten wurde.

1. Aufgaben- und Finanzplan fürdie Periode 2022 - 2025 und

Budget der Einwohnergemeinde Rain

1.1 Kenntnisnahme vom Aufgaben- und Finanzplan 2022-2025

1.2 Genehmigung Budget 2022 unter Berücksichtigungeines Steuerfusses von 1.8 Einheiten

1.3 Kenntnisnahme vom Bericht der Controlling-Kommission

1.4 Wahl Truvag Revisions AG als externe Revisionsstelle

GemeindepräsidentOskar Berli übergibtdas Wort an Gemeinderat Roberto Neff.

Roberto Neff stellt sich eingangs persönlichvor. Im Anschluss daran orientiert er überdas Budget 2022

sowie den Aufgaben und Finanzplan anhand derfolgenden Folien.



^Budget 2022 & Aufgaben- Gemeinde ^ Rain
und Finanzplan 2022-2025 .^^^

DasWichtigsteinKürze

• Der Steuerfusswird bei 1.8 Einhelten belassen

• Die Erfolgsrechnung fürdie Budgetperiode 2022 sieht einen
ErtragsüberschussvonCHF36'180vor

• Es sind Investitionsausgaben von CHF 4'574'070 im Jahr 2022
geplant

Das Wichtigste vorneweg genommen.

Der Steuerfuss soll auch in kommenden Jahren beibehalten werden. Es ist eine Anliegen, mit dem zur

Verfügungstehendem Geld auszukommen. Was in den kommenden Jahren auf uns zukommen

werde, wissen wirjedoch alle nicht.

Mit dem Ertragsüberschussvon CHF 36'180.00 könnequasi ein ausgeglichenes Budget präsentiert

werden. Dieses Ergebis zu erreichen, sei in der Budgetphase nicht leicht gewesen. Am Ende sei es

jedoch gut
"herausgekommen".

Die Investitionsausgaben betragen 4.5 Mio Franken. Eine hohe Ausgabe fürdie Gemeinde, wenn man

das Nettovermögenals Vergleich heranzieht.

Aufgaben- und
Finanzplan 2022-2025
Planungsgrundlagen
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...mitWeltsicht

Planungsgiundlagen/Kennzahlen Grässe Budget
2022

Ptan
2023

Plan
2024

Plan
2025

Slewrfws Gemeinde Einherten 1 .C 1,6 18 18

Wachsium siändlg«Wohnbevöll<»ru(>g in % 1.5% 1.5% 1.5% 1.0%

Sländlgo Wohnberälkftrung End& Jahr Pereonen 3"02'9 3-074 3'105 3'136

Wachstum der0Steueri<raftNP m% 0% 2,0% 20% 20%

Wachslum dflt-OSteuerkraftJP ln% 0% 2.0% 2.0% 2-0%

0 V&rädderung Parsonalau^'and to% 1.0% 1.0"A 1.0% 1-0%

SiBSälze (fUrNeukredite) in% 1,0% 1,0% 1.0% 10%

Gemeinderat Roberto Neff stellt die vorstehenden Planungsgrundlagen vor und gibt erläuternde

Erklärungenab.
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Erfolgsrechnung nach
Aufgabenbereiche (M Tausend CHF)

1 Prä»aiates

2 Finanzen +Sicherhe'rt

3 Biktung

4 &oziales + GeswiKlheit

5 Infrasiruklur

9 Abschluss

Aufwand'/ErtragsUberechuss

Budget
20Z2

Saldo

Plan
2023

Saldo

Ptan
2024

Saldo

Ptan
2025

Saldo

844

-8737

3'6S4

WM

384

.187

eeo

•S'898

3-813

3751

567

.197

e&s

•9r097

3'945

3-S13

621

.187

roie

.9-373

3'S64

3-676

822

.137

•M 1M »8 120

Gemeinderat Roberto Neff zeigt in groben Zügendie Veränderungengegebenüberdem Budget 2021

auf. Im Speziellen geht er auf den Solidaritätsbeitragan die Genossenschaft Pflegewohngruppe ein. Er

zeigt auf, wie der Solidaritätsbeitragzustande gekommen ist, weshalb es diesen benötigtund wie der

Prozessablaufvonstatten ging. In seinen Ausführungenweist er aufdie schwierige Situation hin, in der

sich die Genossenschaft Pflegewohngruppe, insbesondere aufgrund der Auswirkungen der Corona-

Pandemie (leere Betten) befindet. Jede leere Bett stellen einen enormen finanziellen Kampf dar.

Gemeinderat Roberto Neff zeigt den Prozess auf, welcher zur Lösungmit dem Solidaritätsbeitraggeführt

hat.

- Verkaufsverhandlungen waren nicht zielführend. Daher anderer Weg einschlagen.
- Genossenschaft hat Mietzinsreduktion beantragt, welche vom Gemeindeat nicht goutiert wurde, da

Befürchtungbestand, dadurch bei andern Mietern Begehrlichkeiten zu wecken.
- Es fand ein intensiver und kontruktiver Austausch zwischen GR und Plegewohngruppe statt.
- Gemeinderat hat aufgrund der schwierigen finanziellen Situation, aufgrund der Corona-Pandemie, eine

Stundung der Miete gewährt.
- Damit Pflegewohngruppe das Niveau der Taxe halten kann, kam die Idee des Solidaritätsbeitragsauf.

GR Roberto Neff erklärt,wie sich der Solidaritätsbeitragvon CHF 40'OOQ.OO berechnet.
- Gemeinde hat zudem ein zinsloses Darlehen über5 Jahre fürdie gestundeten Mieten Juni, Juli und

Augustgewährt.

Gemeinderat Roberto Neffgeht im Weiteren aufdie Investitionsrechnung ein und gibterläuternde

Ergänzungen ab zu den wichtigsten Investitionen.
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Budgot
2022

Hnnahmenl Ausflaben
InvastlUonswchnung
hCHF

Präsfdlatos

ftaumen^ung
Projtkl R»vl»l&nBau- urK) 2on«nr»3i<ment

Ortst&rnent'rticMung
KgitaBssrung.'Ersatz Rechenzentrum

Flnan»n+ SEcharhait

Soztates + Gesundhett

&l(dung

Ofenya(w'«/»Sehut«Obrig»s
Em«wrunglCT2022

SO'OOiO

45'000
M'OW

WOM

P 2023
Aysgabcn

40'OCO

P 2024
Ausgabenl

P 2025

[Ausgabon

Investitionsrechnung (2/3) Gemelnde ^ Rain^!

Inftflstruktur

WwkW
Ersatz Fahrzeug Retornn

SlrssMn, Öff*nWch»Anlegw

S.anl»rungG«in«lnä«sira*Mn

Be<1fag Baup'rojaM«Güi)<>rWfa*»9fl

ImmobiSerxltenstW

SchulraumtMttB/yng 2021

OptimJeningi'Anpass.ung Schulrtume

Planung Turri'ialienbau
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Schll<i»My»t«m
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Budget
2022

2S>000
oyooo

1"3<W'000

535'dOO

533'(MM,

is&'oool
eo'o&ol
ae'oool
24'OOQl

P 2023

26'OCO

2'&00'COO

P 2024

226'OCO

zs'&ool

4'000'OCOl

P202S

25'KiOl
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V«f-+ Efttwiyung

I OWP V<i***<rv«f*orgung

Daglts;*xirung M«»s4ehA;hic

Enatz Wft*Mrl«ilung(3<l»»l»ehwey•
Sc«u*ü*ii
Enatz Wa*M>fltiiung KftnloftMlra*»»1,
EtopfM»
Ansi;hlui*g*fc(ihf«nWa»$«r

An»chluMARAREALB*uV«ft)anc(.»i»i»g«>

St«cllung*«nt'4isMfung

Sl«<<lung»«nt'^a»»<irungKftnlonM.lnatit 1,
Etapp«
Anai;hlussg»b(ihr<nAbwa»»«r

TotalElnnahmon

TotalAusgaben

Gemeinderat Roberto Neff erklärt,dass das Budget 2022 und die Investitionen mit der Controllingkom-

mission besprochen wurden. Dabei wurden seitens der Controllingkommission auch kritische Fragen

gestellt. Roberto Neffverweist aufden nachfolgenden Bericht der Controllingkommission. Er nimmt die

Gelegenheit wahr und dankt der Controllingkommission den besten Dank fürihre Arbeit ab.

Bericht der Controlling
Kommission zum
Voranschlag 2022
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Die Cc'ntro'lling-Kommlssion ha( das BiK)ge( 2022 sowie den Aufgatxn- WKI Finanzplan der
Gemeincte Rain 2022"2025 fcfiurteil! Unsere Beurteiliing fand ns<h dem gesetslichen Auftrag sovifle
demHandbuch fiir R&chnungs. und Controlling-Kommissionen desKantons Luzern siatt,

Gemässunserer Beurt&Bunig enteprechen sowohl das BiidgeS als auch derAufgaben. und
Finanzplan AFP den ges^lzlielien Vors<;hriften, Die Erfolg$re<;hitung »iehl fniteinem k.leinen
Ertragslibersthusa ron WWO Franken eine ausgegCchene RMhni^ng vor

Empfehlung
Die Cc'ntrolliiig.Kommission dsnk.tden Beteifiglen fiirlhren gn»»enFmsa(z und empfiehll, dgs
BiKfget 2022 imt ein&m vorgeseltenen Ertragsl»bers<huw von %'&00 Franken bei einem Steuerfit»
von 1.8 Einheiten sowie den AFP 2022-2025 zu g&nehmigen,

.-^

jürgSctimutt FVäsldenl Fredy Qlger

"^^s——^=««-
Thdflnas SchnyiJsr

Gemeinderat Roberto Nefferkundigt sich nach Fragen

Nachdem keine Wortmeldungen erfolgen gibt er das Wort an GemeindepräsidentOskar Berli zurück.
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GemeindepräsidentOskar Berli erklärt,dass er das Wort gerne an den Präsidentender Controllingkom-

mission übergebenhätte.Leider ist JürgSchmutz nicht an der heutigen Sitzung anwesend. Gründehier-

fürkönneer keine nennen. Er erkundigt sich nach Fragen zum Bericht der Controllingkommission. Aus

der Versammlung werden keine Wortmeldungen gestellt.

Antrag: Genehmigung
Budget 2022 Gemeinde ^Rain^

„mitWeltsiclit

Der Gemeinderat und die Controlling Kommission stellen zu Handen
derGemeindeversammlungfoIgendenAntrag:

Dem Budgetfürdas Jahr 2022 sei mit einem Ertragsüberschussvon
CI-IF 36'180, Investitionsausgabenvon CHF 4'574'070 sowie einem
Steuerfussvon 1.80 Einheiten zuzustimmen,

Vom Aufgaben- und Finanzplan 2022 - 2025 ist in zustimmendem Sinne
Kenntniszu nehmen.

Vom Berichtder Controlling Kommission ist in zustimmendem Smne
Kenntniszu nehmen.

GemeindepräsidentOskar Berli nimmt die Schlussabstimmung vor. Die Versammlung beschliesst:

1.1 Vom Aufgaben- und Finanzplan 2022 - 2025 wird einstimmig im zustimmenden Sinne Kenntnis

genommen.

1.2 Das Budget fürdas Jahr 2022 mit einem Ertragsüberschussvon CHF 36'180.00 und Investitionsaus-

gaben von CHF 4'574'070.00 bei einem Steuerfuss von 1.80 Einheiten wird einstimmig genehmigt.

1.3 Vom Bericht der Controllingkommission wird einstimmig im zustimmenden Sinne Kenntnis genom-
men.

1.4 Beschlussfassung überdie Wahl der Truvag Revisions AG, Sursee, als externe Revisionsstelle für

dasJahr2022

Zur Behandlung dieses GeschäftsübergibtGemeindepräsidentOskar Berli das Wort an Gemeinderat

Roberto Neff.

Gemeinderat Roberto Neff hältkurz fest, dass fürdas nächsteJahr eine Revisionsstelle gewähltwerden

müsse.Der Gemeinderat schlägtdie Revisionsgesellschaft vor. Die Zusammenarbeit hat sich bewährt.



Gemeinderat Roberto Neff erkundigt sich nach Fragen.

Es erfolgen keine Wortmeldungen.

GemeindepräsidentOskar Berli nimmt die Schlussabstimmung vor.

Die Versammlung wählteinstimmig die Truvag Revisions AG, Sursee, fürdas Jahr 2022 als externe Revi-

sionsstelle.

2. Abrechnung Sonderkredite

2.1 VerlegungChrummweidstrasse

2.2 Neubau Sportplatz mit Spielplatz

Zur Behandlung dieser Traktanden übergibtGemeindepräsidentOskar Berli das Wort an Gemeinde-

schreiber Walter Sidler.

Gemeindeschreiber Walter Sidler erklärt,dass er die Abrechnungen zu zwei erfreulichen Projekten prä-

sentieren könne.An und fürsich, seien die beiden Projekte längstabgeschlossen und auch eingeweiht

worden. Aufgrund der Corona-Pandemie wurde die Genehmigung der Abrechnungen zurückgestellt,da

diese gerne an einer Gemeindeversammlung zur Beschlussfassung unterbreitet werden sollen. Die Ge-

meindeversammlung bietet nämlichdie Gelegenheit, sich zu den Abrechnungen oder Projekten zu äus-

sern.

Abrechnung
Sonderkredite

Verlogung Chrummweldslrassa

Abrachnung
Btrtvllllgtor SondarkredK vom 8. Juni 2016
Beanspruchler Kredit {lemäss&auabrechnung
Kreditunterechreitung

Gemeinde ^Rain^
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CHF
CHF

1'600-OMI.OO
1'44&-511.00

CHF 150>489.0fl

Die detailliene Abrechniing hiaiu»aufderGemeindeverwallung eingeschen werden

Neubau Sportplatz

Abrechnung
Bewilligter Sonderkredit vom 8. Jviii 2016
Beanspruchter Kretfit gemässBausbrechnung
Kreditüb&rschreitung

CHF
CHF

1'850-OOOOQ
r&e2-os4c'o

CHF HVW4M

Die detailliene Abrechnung kam aufderGemeindeverwaKung einge^ehen werden

10



2.1 Zur Abrechnung Verlegung Chrum.mvveidstrasse:

Mit dem Neubau Verlegung Chrummweidstrasse wurde die Grundlage füreine prosperierende Entwick-

lung im Arbeitsgebiet Chrummweid geschaffen. Viele neue Betriebe konnten dort angesiedelt werden.

Viele Gewerbetreibende haben in der Chrummweid ein neues Zuhause gefunden. Sehr positiv auch für

die Gemeinde. Die Abrechnung konnte um CHF 150'489.00 unter dem genehmigten Kredit abgeschlos-

sen werden. Die Abrechnung wurde durch die externe Revisionsstelle geprüftund fürin Ordnung be-

funden. Gemeindeschreiber Walter Sidler dankt den beteiligten Unternehmern, Handwerker und Pla-

nern fürdie gute Zusammenarbeit. Er erkundigt sich nach Fragen.

Nachdem keine Wortbegehren erfolgen, übergibtGemeindeschreiber Walter Sidler das Wort an Ge-

meindepräsidentOskar Berli zur Schlussabstimmung zurück.

GemeindepräsidentOskar Berli nimmt die Schlussabstimmung vor.

Die Abrechnung zum Sonderkredit "Verlegung Chrummweidstrasse" mit einer Kostenunterschreitung

von CHF 150'489.00 wird von der Versammlung einstimmig genehmigt.

2.2 Zur Abrechnung Neubau Sportplatz mit Spielplatz

Gemeindeschreiber Walter Sidler führtaus, dass die Abrechnung mit einer Kostenüberschreitungvon

CHF 142'084.00 abschliesst. Wenn man beide Projekte gemeinsam betrachtet, konnte der bewilligte

Kreditrahmen kann eingehalten werden. Gemeindeschreiber Walter Sidler geht auf die Gründe,welche

zu einer Kostenüberschreitungein (insbesondere die Entwässerungsproblematikund die schlechten

Bodenverhältnisse). Er erwähntzudem einzelne Positionen, fürdie der Gemeinderat Mehrausgaben und

Zusatzkosten bewilligt hat. Aufgrund der Komplexitätder beiden Projekte "Verlegung Chrumm-

weidstrasse" und "Neubau Sportplatz mit Spielplatz" wurde eine externe Baubegleitung beigezogen, was

ebenfalls zu Mehrkosten geführthat. Da der Sonderkredit nach altem HRM1 bewilligt wurde, war die

Auslösungdieser Mehrausgaben zulässig. Die externe Revisionsstelle hat auch hier die Abrechnung

überprüftund fürin Ordnung befunden. Gemeindeschreiber Walter Sidler dankt den beteiligten Unter-

nehmern, Handwerker und Planern fürdie gute Zusammenarbeit. Er erkundigt sich nach Fragen.

Nachdem keine Wortbegehren erfolgen, übergibtGemeindeschreiber Walter Sidler das Wort an Ge-

meindepräsidentOskar Berli zur Schlussabstimmung zurück.

11
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Antrag: Abrechnung
Sonderkredite

Vcrlegunfl Chru»nmw<»ldstrass«

Berlchlderc.itorfMsn Re'/isionssldto Truvag Revis.ions Aö:
Die 'iforllegmde Abretlifttfnig »tzugenehmlgän

Antrag
Der Gemeincterat beantragt, die Sc'nderk.peditabrechnung Sir cßeVeriegung Chrummweidstnass«zu
genehmigen,

Neubau Sportplatc

Berichlderexternen Rewionsstete Tru'/ag Reviaions AG;
• Die voriiegende Abre<;hiiung ist zu g^iwhmigen

Antrag
Der GB-mcl.ftd6rat beanlragt, dle Sflndcrltredllabrechnunfl fiirds-n Neubau Sporlplalz
zu ganthinigan.

GemeindepräsidentOskar Berli nimmt die Schlussabstimmung vor.

Die Abrechnung zum Sonderkredit "Neubau Sportplatz mit Spielplatz" mit einer Kostenüberschreitun^

von CHF 142'084.00 wird von der Versammlung einstimmig genehmigt.

3. Kenntnisnahme Gemeindestrategie

GemeindepräsidentOskar Berli führtaus:

Vision und Strategie der
Gemeinde Rain

Vision

Gemeinde ^Rain^

...mitWeitsicht

Raiii ist eine e'igeretäntfige, attraktiw Wohngemeincfe mil einer hoben Lebensqualität,

Rgin zewhiiet wh duroh ein weiisichtiges IHK) nachhaltiges Handeln aus

Eme intaltte und iebendige Dorfgemeinschaft ermöglichen Raum fürBegegnung, Arbeit, Freizert
und KuKur

Dernstiimahe Chsrsli.ter in Stacftnähewlrddurch <l3sintal<<e Nghcrtwliingsgeb'iet imterstrichen,

Rain reduztert cßenegadven Awwirkwigen tfesVert.ehrs airfdem Gemeincfegeb'Bt.

Rgin wtoffen fürgesellschsftliche EntwicMungen im dig'rtalen vnd nachhaKigen Umfeld,
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Seit 2019 gilt füralle Luzerner Gemeinden ein neues Rechnungslegungsmodell so genannt HRM2. Nebst

den Aspekten der Rechnungslegung ändernsich insbesondere die Vorgaben fürdie Führungs-und Pla-

nungsinstrumente. Mit der Vision will der Gemeinderat aufzeigen, wo die Gemeinde Rain in Zukunft

stehen soll und wofürsich der Gemeinderat einsetzen will. Es ist eine Vision und ein Entwurf füreine

nachhaltige Zukunft mit einem Zeithorizont von 15 - 20 Jahren.

Leitbild 1/2 Gemeinde ^Rain^

...mitWeitsieht

* Allraktl'/a Wohnlag&n und elne ausrelchende Grundv&rsorgiiiig bikl&n dJe wichtig&n Grundlagen
tiir &i e hohi» Lcbeft&qualitäi].

» Eln zeitgemasse's Blldungsang«bo( auf allen Stuhn unterstütztdie Altrakll'/itäldcr Gtmelnd«.

» Vi'lr schaften Mö^llchktitcn zur Bsfleflnung, um ctas Zusamm«nl&ben alter Altersgruppen zu
fördi*rn-

t Oas&llsthaflllche Eftlwlcklung«n wi altem auch undlgitalen und itachhaltigcn Bonlch w»rdanals
Chance betrachtetund milsiiuivolksft Rahrrienbedingungen begieltet.

* D«rsürgsameLtmgaiig mlt cten Ressourcen und die UnterstOüung von klirnafr<undl»ch»n
Energian sind dle Eckpteller da-s w&ilstehtigM uitd naehhalilgen Handdfts.

Die Gemeindestrategie/Leitbild beinhaltet die wesentlichen, strategischen Zielvorgaben zur Vision und

hat einen Zeithorizont von zirka 10 Jahren. Gestütztauf die Gemeindestrategie erstellt der Gemeinderat

ein Legislaturprogramm als mittelfristiges Planungsinstrument. Der Aufbau vom Legislaturprogramm

orientiert sich an den fünfAufgabenbereichen(Präsidiales, Finanzen und Sicherheit, Bildung, Soziales

und Gesundheit, Infrastruktur).

Leitbild 2/2 Gemeinde ^Rain^

...mitWeltsicht

* Wir unferstützen geeignete Rghrcienfc^dinguiigen fUr d'B Enfavicklung des Oewerbes,

» Durch slnn'f'olli* KooperaLunen stellen wlrdie Elgflnständlskell derGemelnd« slcher.

< Akllve Varelne 'und die Pflage i/on Kuillur und Tradilßnenbeglinstlgen eiitie Ifrba-ndlgfl
Dorfg6inelnsohafl.

* Die ftegatlwn AuswlrkujigM üesVerkehrs werden durch zul<unftsger>chtä(? ÖV-Läsungcn
uftd Rtdualerung d&s Durchgangv&rkehrs mlnlmtert.

< Das Naherholungsgeblet mit Raum fQi Lan^sanwerkfthr Iftistel »iiten wlchtlgcn Bfllirag fiir difl
hohe L6b?Asqualita(

Mit anderen Worten, wenn nun im Legislaturprogramm Infrastruktur ein Turnhallen-Neubau geplant ist,

muss das mit dem Leitbild, den strategischen Leitsätzenund letztlich auch mit der Vision stimmig sein.

GemeindepräsidentOskar Berli verweist auf die Gemeindestrategie auf Seite 28 der Botschaft.
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GemeindepräsidentOskar Berli erkundigt sich nach Fragen.

Antrag:
Vision und Leitbild

^Gemeinde ^Rain
,..m^tW^lt£jc^1t

Mit der vorliegenden Gemeindeslrategie hat der Gemeinderal Rain
ein Grundlagenpapier erarbeitet, welches uns in den nächsten
Jahren als BasisfürunserWirken und Handeln dienen soll.

Antrag
Der Gemeinderat beantragt, von der Gemeindestrategie Kenntnis
zu nehmen.

Nachdem aus der Versammlung keine Wortbegehren gestellt werden, nimmt GemeindepräsidentOskar

Berli die Schlussabstimmung vor.

Die Versammlung nimmt von der Gemeindestrategie einstimmig im zustimmenden Sinne Kenntnis.

4. Kenntnisnahme Legislaturprogramm 2020-2024

GemeindepräsidentOskar Berli führtaus:

Wie bereits erwähnt,bildet das Legislaturprogramm das mittelfristige Planungsinstrument. Das Legisla-

turprogramm gibt Auskunft darüber,welche politischen Ziele der Gemeinderat erreichen will und wie er

dabei vorgehen will, ohne allzu sehr ins Detail zu gehen. Es ist der Gemeindeversammlung einmal zur

Kenntnisnahme vorzulegen. Die Zielerreichung muss den Stimmberechtigten im Jahresbericht offenge-

legt werden.

Legjslaturprogramm
2020-2024

^Gemeinde ^Rain
...mitWeitsicht

2 Finanzen und Sicherheit

Leitbild (atrategi&che LeitsAtze)
Wir unterstütaen geeignete Rahmenfcwdmgungen fUr die EnhvicMung desGewerbes,
Duroh sinnwlle Kooperstun&n stelten wir cßeEigenstöiKliglt.eit der Gemeinde sicher,

Strategische Schwerpunkte
Leistungslotalog der Gemeinde aus finanzieller Sicht If.ritisch überprltfen
Kostenenhvicklung F&uenvehr
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Legislaturprogramm Gemeinde ^ Rain^

2020-2024 ...mUWeltsicht

3 Bildung

Leitbild (slrategische LeitsAtte)
Ein zeitgemässes Bilcfitngsangebof auf alten Stufen unterstUtzt cßeAKrakti'/ität(ter Gemeinde.

Strategteche Schwsrpunkte
WeiterfUhrung gemeiiwame ISS Ram / wyisrieden

4 Sozial&s und Cesuncfheit

LeHbild (strategische Leitsätze)
Wir schaffen Möglichkerten zur Begegnung, um das Zusaminenleben alter AKersgruppen zu
fördem Akt'ive Vereinie und die Pflege von Kultur uiid Traditionen begOitstige-n eine tet>end5ge
Dorfgemeinschaft,

Strategische Schwerpunkte
Verfa&aswrung Rahmenbedingunffen fürdieakd'/eDorfgeinelnschaft

Legislaturprogramm
2020-2024

Gemeinde ^Rain^

...mit Weltsicht

5 Infrastruktur

Lettbild (strategische LeKs^tze)
Der sorgsame Umgang mit cfen Ressourcen und tfie Llnterslützung von Mifnafreundlichen
Energien sind die Eckpfeiler des vvfrrtsichttgen UIKI nachhaltigen Hsndeln.a,
Oas Naherholungsgebiet rn'rt Raum förLangsanwerkehr l&igtet eiiien wichtigen Beiirag fUr tfie
hohe Lebeitsquslität Die negatTOn Awwirk.ung&n des Verkehrs werden durch
zukun<(sgerKhtete ÖV-l.ösungenuixl Reduoening cfes Durohgangverkehrs minimiert

Strategische Schw?rpunl<te
Sicherefellung Trinkwasserversorgung'
Rencvation und Enveitenrng Gemeindebsirten uod -anlagen
Sichersleiluuig zukunftsgerichtete Abkvaasenersorgung

Antrag
Der Oemewlerat beantraigl. wm Legislatuirprogramm Kemitftis zii rwhmen,

GemeindepräsidentOskar Berli verweist auf die Details in der Botschaft auf den Seiten 29 - 31. Hier an

der Wand ist lediglich eine Zusammenfassung projiziert. Ebenfalls in der Botschaft abgedruckt ist der

Bericht der Controllingkommission.

GemeindepräsidentOskar Berli erkundigt sich nach Fragen.

Nachdem aus der Versammlung keine Wortbegehren gestellt werden, nimmt GemeindepräsidentOskar

Berli die Schlussabstimmung vor.

Die Versammlung nimmt von der Legislaturprogramm 2020 - 2024 einstimmig im zustimmenden Sinne

Kenntnis.

15



5. Genehmigung Gemeindevertrag Fusion Musikschule

Gemejndevertrag
Fusion Musikschule

^Gemeinde ^Rain
„.mitWeltsicht

Der Gcm&indevertrag kann suf der Webs.ite cfer Gemeinde Rsin herunterselacfen. aufder
Gemeindevero'aliung bezogen oder gngefordert werd&n,

Vertrag
Detgito werden in der Musikschulverordnung geregett, Diese Verord'nidig wird von der
Muslkschulhommission erstellt Am wichdgsten istclabei, dgssvon (eder Gemeinde ein
Deleglerter m'rt jeweils einem Sdmmrecht in <fer Musikschulkommlssion sitzt (Art 4, Abs 2} und
die TrägergemeirKfe Neuenkirch nur auf Antrag diescr Konftmisaion Anderungen voltzieht,

Antrag
Der GemeiiKlerat beantragt. den "Gemeinde'/ertrag fürdieMusikschule ObererSempachersee
(MSOSS)in den Cien-ieinden Neuenkirch. Stactt S^mpach, EB)», Mottwil, Hildsrieden vnd Ra'm"
zu genehmig?n und dem Bettri«zuzustimmen

Zur Orientierung überdieses Traktandums übergibtGemeindepräsidentOskar Berli das Wort an

GemeinderätinSonja Wiss.

Sonja Wiss erklärt:Der Grund fürdie Fusion liegt darin, dass der Kanton nur noch Musikschulen

anerkennt und Beiträgeausrichtet, wenn diese mindestens 500 Fachbelegungen aufweist. Rain muss mit

280 Nennungen sich zwingend einer grösserenMusikschul anschliessen. Die Lösungmit der Musikschule

Oberer Sempachersee (MSOSS) hat sich ergeben, weil bereits heute eine Zusammenarbeit mit der

MSOSS besteht. Die MSOSS besteht derzeit aus den Gemeinden Sempach, Neuenkirch und Eich. Mit der

Fusion wird die MSOSS zur viertgrösstenMusikschule im Kanton Luzern.

Die Fusion kann sich aus folgenden Gründenpositiv fürdie Gemeinde auswirken:

- Positive Einflussnahme beim Kanton;

- Instrumentenvielfalt wird gesteigert;
- Es könnenvermehrt Spezialinstrumente angeboten werden;

- Ensembleunterricht auch in anderen Gemeinden integriert (in Rain bereits integriert).

Da in den Gemeinden unterschiedliche Tarife bestehen, müssendiese aufeinander abgestimmt werden.

In Rain ist mit einem minimalen Anstieg zu rechnen. Der Gemeindevertrag wird sehr schlank gehalten.

Details werden in der Musikschulverordnung geregelt. Jede Gemeinde verfügtübereinen Delegierten in

der Musikschulkommission. Anderungen der Musikschulverordnung könnennur auf Antrag der

Musikschulkommission vorgenommen werden. Der Unterricht wird weiterhin dezentral in der

Wohngemeinde angeboten. Möglich ist, dass Spezialinstrumente nicht vor Ort unterrichtet werden. Es

wird füralle Gemeinden der MSOSS ein einheitlicher Kulturauftrag definiert. Die MSOSS will mit den

lokalen Vereinen proaktiv zusammenarbeiten. Das gemeinsame Musizieren ist zentral.

Die Betriebskosten dergemeinsamen Musikschule werden aufgrund der Unterrichtsminuten aufgeteilt.

Die Raumkosten sind nicht Bestandteil der Betriebskosten.
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GemeinderätinSonja Wiss erkundigt sich nach Fragen.

Nachdem aus der Versammlung keine Fragen gestellt werden, gibt sie das Wort an Gemeindepräsident

Oskar Berli zurück.

GemeindepräsidentOskar Berli nimmt die Schlussabstimmung vor.

Die Versammlung genehmigt einstimmig den "Gemeindevertrag fürdie Musikschule Oberer

Sempachersee (MSOSS) in den Gemeinden Neuenkirch, Stadt Sempach, Eich, Nottwil, Hildisrieden und

Rain" und stimmt damit dem Beitritt zu.

6. Verschiedenes

6.1 Orientierungen

Orientierungen:
Bistro Gemeinde ^Rain

...mitWeltsicht

• Was ist in den letzten 12 Monaten passiert?
- InlBratMntsft Dostler erstetlt
• Inssrate wrWe-nWKht 1 Flyer srst?»
- Gwprache mlt ln(ere»s<niBftgtftthrt
• StifhffigM kontakliert
- Konztpte erarbeltM la»s<in

• Wie stellt sich der Gemeinderat das Bistro vor?
- CaWBIatro / Ktln Fastfood Sland
- VerplleoungimBglichkellsn / Sna<;k+
- Öffnuitgsztlrnauch Abandt (Varelna etc.)
- wOMthentwerte 2u»ammeiiarbeit mit Parleien Im Haus

• Wiegehtesweiter?

Gemeinderat Roberto Neff orientiert ausführlichüberdie Situation Bistro Zentrum Chileweg. Fazit sei-

ner Ausführungenist:
- Die Vermietung des Bistros ist aufgrund der aktuellen Corona Situation schwierig.
- Erschwerend ist, dass die Räumlichkeitenfüreinen Geschäftsführerausgelegt sind. Der Betrieb mit

zwei unterschiedlichen Betrieben erweist sich organisatorisch, räumlichund infrastrukturell nicht als

ideale Lösung.

Der Gemeinderat hat daher einen Gastroexperten mit der Prüfungder Situation beauftragt und erwar-

tet einen diesbezüglichenKonzeptvorschlag.

Der Gemeinderat stellt an den künftigenBetreiber die Erwartung, dass die Lokalitätenauch abends ge-
öffnetsein müssen,damit den Vereinen und der Bevölkerungein Treffpunkt offensteht. Der Gemeinde-

rat ist "drann" und zuversichtlich, die Lokalitätenbis Ende 1. Quartal 2022 zu vermieten.

17



Gemeinderat Roberto Neff erkundigt sich nach Fragen.

Aus der Versammlung werden keine Fragen oder Wortbegehren gestellt.

GemeindepräsidentOskar Berli erklärt,dass Roberto Neff sich intensiv damit beschäftigthat. Der Ge-

meinderat unterstütztihn.

Ortsplanung

GemeindepräsidentOskar Berli orientiert, dass aus den bereits mehrfach genannten Gründen

auch die Ortsplanung rund dreiviertel Jahre in Verzug ist. Der Entwicklung der Dorfkernzone

kommt dabei eine besondere Bedeutung zu. Der ursprünglicheDorfkern soll wieder räumlich

erkennbar sein und durch eine Gesamtbetrachtung insgesamt aufgewertet werden. Die Erar-

beitung dieser Grundlagen wurde dem BüroOrtsWerte GmbH Sempach übertragen.Mit dem

Dorfkern ist der auf der Folie rot markiert Bereich gemeint. Gesprächemit den Grundeigentü-

mern haben stattgefunden oderfinden noch statt. Es bestehen verschiedene Ideen (z.B. Reduk-

tion Geschwindigkeit auf Kantonsstrasse damit Durchfahrt durch Rain unattraktiv ist). Verspre-

chen könnenman nichts. Wenn jedoch nichts unternommen werde, sei der "Zug abgefahren".

Zwischenstand Dezember2021
- Siedlungsleitbild erarbeitet und vom Gemeinderat verabschiedet.
- Schwerpunkt Dorfkernentwicklung in Arbeit
- Uberarbeitung Zonenplanung in Arbeit
- ÖffentlicheVernehmlassung Siedlungsleitbild Frühjahr2022
- Projektabschluss 2024.

Soweit seine Ausführungenzur Überarbeitungder Ortsplanung. GemeindepräsidentOskar Berli

erkundigt sich nach Fragen.

Aus der Versammlung werden keine Wortbegehren gestellt.

Vermietung Wohnung im 3. Obergeschoss "Haus der Begegnung"

Gemeinderat Roberto Neff orientiert überdie Wohnung im 3. Obergeschoss im Haus der Begegnung

und zeigt die Vermietungsabsichten der Gemeinde auf. Eingangs seiner Ausführungengeht er kurz auf

die bisherigen Bestrebungen zur Nutzung der Wohnung im 3. OG ein. Eine Nutzung durch die Pflege-

wohngruppe schein nicht Erfolg versprechend (kant. Bewilligung fürvier Pflegebetten erforderlich und

kaum erhältlich).Daher ist die Wohnung aktuell zur Vermietung ausgeschrieben. Eine Privatnutzung

oder fürgewerbliche Zwecke ist möglich.
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6.2 Wünscheund Anregungen

Radverkehrsanlage Rain-Rothenburg

Robert Lang, Waldig, Rain, erkundigt sich nach der Planung und Realisierung der Radweganlage Rain-

Rothenburg.

GemeindepräsidentOskar Berli erklärt,dass derzeit die Vernehmlassung zum Kantonsstrassenbaupro-

gramm läuft.Die Radverkehrsanlage ist gemässaktuellem Kantonsstrassenbauprogramm im TopfA. Ob

dies so bleibt, ist Sache des Kantonsrates. Unsere Einflussnahme ist diesbezüglichrelativ schlecht. Er

könnedaher keine bessere Antwort geben.

Robert Lang erklärt,dass dies so akzeptiert werden müsse,auch wenn er gerne eine andere Antwort

möchte.

EntwässerungWaldig

Robert Lang, Waldig, Rain, erklärt,dass sein Haus mehrmals von Überschwemmungenheimgesucht

worden sei. Das letzte Mal vor drei Jahren. Er erkundigt sich, wie es bezüglichEntwässerungstehe.

GemeindepräsidentOskar Berli erklärt,dass die Entlastungsleitung zweite Etappe gebaut sei. Fürdie

erste Etappe bestehen Durchleitungsprobleme. Im Vorfeld wurde mit allen Landeigentümerngespro-
chen. Derzeit komme man mit einem Grundeigentümernicht klar. Ohne die erforderlichen Durchlei-

tungsrechte könnedie Leitung nicht realisiert werden. Es sei offen, was die Gemeinde nun mache. Ge-

meindepräsidentOskar Berli hegt Zweifel. Möglicherweisekann mit einem anderen Projekt eine ähnli-

che Wirkung erreicht werden.

Gemeinderat Hubert Rigert orientiert überdrei grössereProjekte die uns in Zukunft belgeiten werden.

1. Im nächstenFrühjahrwird in Richtung Eschenbach eine Kantonsstrassen-Belagssanierung mit Rand-

steinabschlüsseumgesetzt.

2. Das Projekt Richtung Rothenburg wäresehr dringend. Wenn dieses nicht ins Kantonsstrassenbau-

programm aufgenommen wird, könnenicht umsetzet werden. Die Radverkehrsanlage und die

Strassensanierung Richtung Rothenburg könnenseiner Einschätzungnach nichtvor 2025-2026 um-

gesetzt werden. Sofern das Enteignungsrecht geltend gemacht werden müsse,dass ist mit weiteren

Verzögerungenzu rechne. Im Zusammenhang mit diesem Projekt besteht die Möglichkeit,die Fuss-

gängerquerungDubematt umzusetzen.

3. Siedlungsentwässerung-EntlastungsleitungRütibis Migros. Der Kanton setzt im Rahmen des Behin-

dertengleichstellungsgesetzes die Sanierung aller Bushaltestellen um (Sockelhöhe22 cm, rund 100

m lange Busbuchten) Dies wird Veränderungengeben. In diesem Zusammenhang soll auch eine Lei-

tungssanierung erfolgen. Dazu werden unsere Werkleitungen Rütibis Migros ersetzt. Dies hat den

Vorteil, dass das Trennsystem realisiert werden kann, was fürdie Liegenschaft von Robert Lang ei-

nen positiven Effekt haben wird. Der Kanton hat sich zum Ziel gesetzt, die Sanierung im 2024 auszu-

führen.Eine frühereUmsetzung ist nicht möglich,da beim Kanton die personellen Ressourcen feh-

len.
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4. Weiter sind Temporeduktionen Richtung Eschenbach geplant. Bei der Liegenschaft von Thomas

Brunner, Underbürgle,prüftdas vif (Verkehr und Infrastruktur) die Einführungvon Tempo 60. Glei-

che Bestrebungen bestehen Richtung Römerswil.

Robert Lang hat keine weiteren Bemerkungen und zeigt sich von der Antwort des Gemeinderates zufrie-

den.

Weitere Wortmeldungen

GemeindepräsidentOskar Berli erkundigt sich nach weiteren Fragen. Nachdem das Wort nicht weiter

verlangt wird, leitet GemeindepräsidentOskar Berli zu den Verabschiedungen über.

6.3 Verabschiedungen

Fürihr Engagement fürunsere Gemeinde dürfenfolgende Personen den verdienten Dank des Gemein-

derates und der Versammlung entgegennehmen. Mit grossem Applaus wird ihnen ein Präsent über-

reicht.

• Helen Aregger, GemeinderätinRessort Bildung, vom 1.3.2017 - 31.7.2021

• Judith Galliker, GemeinderätinRessort Soziales und Gesundheit, vom 1.9.2010 - 31.8.2020

• Markus Wyss, Gemeinderat Ressort Finanzen und Sicherheit, vom 1.9.2009 - 31.8.2020

• Urs Matter, PräsidentRechnungskommission Rain, vom 1.9.2000 - 31.8.2020

• Thomas Wermelinger, Mitglied Rechnungskommission Rain, vom 1.9.2015 - 31.8.2020

• Gerry Hurni, Mitglied UrnenbüroRain, vom 1.4.1980 - 31.8.2020

Nachdem das Wort nicht weiter verlangt wird, schliesst der Vorsitzende die Versammlung um 21.35 Uhr.

Er dankt den Anwesenden für die Zustimmung und das Vertrauen. Gemeindepräsident Oskar Berli

wünschtallen eine schöneAdventszeit und ganz schöne Festtage. Nehmen sie sich Zeit fürsich, Zeit für

ihre Familie und ihre Liebsten. Er wünschtallen einen guten Start ins neue Jahr. Er freue sich, sie an der

Gemeindeversammlung vom 1. Juni 2022 wieder begrüssen zu dürfen und dann hoffentlich auch zum

Apero einladen zu dürfen.
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Genehmigung nach §114 Stimmrechtsgesetz

Das vorstehende Protokoll der Gemeindeversammlung vom 8. Juni 2016 wird dem Versammlungsbüro

mit folgenden Hinweisen vorgelegt:

a) Das Versammlungsbüroprüftund genehmigt das Protokoll unter Ausstand des Protokollführers.

b) Die zustimmenden Mitglieder des Versammlungsbürosunterzeichnen den Genehmigungsvermerk.

c) Mitglieder, die das Protokoll beanstanden, haben es innert 10 Tagen seit Vorlage durch Stimm-

rechtsbeschwerde anzufechten; nach unbenutztem Ablauf der Beschwerdefrist gelten ihre Bean-

standungen als gegenstandslos.

d) Aufdas Genehmigungsverfahren folgt die öffentlicheAuflage nach §115 Stimmrechtsgesetz.

Rain, 9. Dezember2021

Geprüftund genehmigt, das Versammlungsbüro:

Rain, 16. Dezember2021

Der Protokollführer:

WalterSidler

Der Gemeindepräsident:

Oskar Berli

Die Stimmenzähler:

Rinaldo Gärtner Lars Estermann
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